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Schlittenhunderennen 25./26.01.2014 muss mangels Schnee abgesagt werden 

Das reicht leider nicht – wir hoffen auf den Ausweichtermin! 

Leider lässt die fehlende Schneedecke die 

Ausrichtung unseres Schlittenhunderennens 

am kommenden Wochenende nicht zu.  

Auf weiten Abschnitten der Rennstrecke 

liegt so gut wie gar kein Schnee, im Start-/

Zielgebiet ist die Schneedecke viel zu dünn 
und auch die Wetterprognosen für die kom-
menden Tage sind wenig verheißungsvoll, 
was Schnee betrifft. 

Alles, was im Vorfeld organisatorisch und 
werbemäßig getan werden konnte, wurde 
getan – leider spielt das Wetter nicht mit; ca. 
15.000,-- € wurden inklusive allgemeiner 
Wintersportwerbung bislang investiert. 

Rahmenprogramm wird durchgeführt
Fackelwanderung, Vorstellung Schlittenhunde und Countryabend inden statt 

Das Rahmenprogramm wird auf 

jeden Fall angeboten: 

 

Freitag, 24. Januar 2014, 17.00 Uhr: 
Fackelwanderung vom Kurhaus zum Start-/

Zielgebiet mit Lagerfeueratmosphäre, kleiner 

Verköstigung und Vorstellung eines Schlitten-

hundegespanns durch SSBW-Präsident Man-

fred Kupfer  

 

Samstag, 25. Januar 2014, 20.00 Uhr: 
Country-Abend mit der bekannten Gruppe 

„Southbound“ aus der Ortenau im Kurhaus 

Wehratal (für Inhaber der Todtmoos-Inklusiv-

Gästekarte ist der Eintritt frei) 

 

Diese Entscheidung fällt uns sehr schwer, 

müssen wir doch (zunächst einmal) auf un-

ser sehr werbewirksames Schlittenhunde-

rennen verzichten; 

für unsere Beherbergungsbetriebe, Hoteli-

ers und Gastronomen sowie auch den Ein-

zelhandel und einige Todtmooser Vereine 

bedeutet diese Absage ein herber Einnah-

meverlust. 

Mein Dank gilt allen, die sich im Vorfeld einge-

bracht haben; alle Gäste, die trotz Rennabsage 

das Wochenende in Todtmoos verbringen, hei-

ßen wir herzlich Willkommen und wünschen 

Ihnen einen erholsamen Aufenthalt in unse-

remWintersportort Todtmoos. 

Ihr  
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr
Außerhalb der Dienstzeiten des Polizeipostens 
St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Zahnärztliche 
Notrufnummer 01803-222 555-30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

 Gemeindeverwaltung 
St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift
für alle Abteilungen der Verwaltung:

sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften 

der Mitarbeiter der Verwaltung:
www.todtmoos.net

 Grundbuchamt:
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

 Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 09.30  -17.00 Uhr

 Bauhof 07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauholeiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

 Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69
Handy: 0175/7225396

 Recyclinghof:
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

 Heimatmuseum und 
Glasträger-/Vitriolraum 07674 8870
Mittwoch, Freitag, 
Sonn- und Feiertag          14.30 - 17.00 Uhr

 Schaubergwerk Hoffnungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr

 Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924

 Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

 Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

 Ökumenische öffentliche Bücherei
Grüntalstraße 2 
(Pfarrzentrum, 1. OG) 07674/92 08 82
Öffnungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

 Landratsamt Waldshut 07751/86-0
Öffnungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30  - 12.30 Uhr
 13.30  - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 -15.30 Uhr 
Freitag 08.30  -12.30 Uhr

 Müllabfuhr  07751/86 54 01

 Hotline Abfuhr 
Gelbe Säcke 0800 2232555

 Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG
Region Südwest - An der Ochsenwiese 3 
- 55124 Mainz 0180 377462266
E-mail: kundendienst@primacom.de
Internet:www.primacom.de

 Notdienst 
Elektro-Innung  01801/60 50 60

 EnergieDienst AG
Service-Nummer 01801/60 50 40
Störungs-Nummer 01801/60 50 44

 Verbraucherzentrale
Infotelefon: 0180/55 05 99 99
(0,12 Euro/Minute) 
Montag bis Donnerstag 10.00  - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 -14.00 Uhr

 Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00  - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenplege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung de-
menter Menschen, Dorfhelferinnen, Essen auf 
Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr
 Plegedienst Henschke 07674/92 04 60
www.plege-todtmoos.de
Ambulanter Plegedienst Todtmoos
Montag bis Freitag  9.00 - 12.00 Uhr 
 
 Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:
(Petra Lohmann) Sprechstunde in St. Blasien in 
den Räumen der Sozialstation, Friedhofstraße 8, 
1. Stock: mittwochs 13.30  - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind Beratungen in Todtmoos jeder-
zeit möglich.

 Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 
79761 Waldshut-Tiengen 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung

 Diakonisches Werk Hochrhein, 
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

 DRK-Servicestelle SeniorInnen 
Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
Plege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

 Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

 Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

 Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

 Beratungsstelle für alters- und 
behindertengerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

 Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13
 Alkohol- und Medikamenten-
probleme 07751/91 01 50
 blv. Fachstelle Sucht
Jugend- und Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70
 Sorgentelefon
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

 Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48
Frauen- und 
Kinderschutzhaus 07751/35 53
Offene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

 Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43

 Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Telefonnummer 0800 116 016

 donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschafts-
konliktberatung 
gesetzliche Schwangerschaftskonliktberatung 
 Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785
 Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
 Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

 w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Nicht ärgern – 

(... das macht die Sache nur noch schlimmer) abwägen! 

In seiner öffentlichen Sitzung vom 21. Ja-
nuar 2014 hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Todtmoos die Jahresrechnung für 
das Rechnungsjahr 2012 festgestellt. 
 
Das Rechnungsjahr 2012 schließt in der 
Gewinn- und Verlustrechnung mit einem 
Überschuss i. H. v. 77.852,94 €. 

Die Bilanzsumme des Allgemeinen 
Haushalts erhöht sich vom 31.12. 2011 
zum 31.12.2012 um 300.521,84 € auf 
20.340.965,69 €.  

Die nachfolgenden Zahlen und Erläuterun-
gen sollen die inanzielle und haushalts-
wirtschaftliche Situation der Gemeinde 
Todtmoos darlegen. 

Die Jahresrechnung 2012 liegt in der Zeit 
vom 27. Januar 2014 bis einschließlich 04. 
Februar 2014 auf dem Rathaus, St. Bla-
sier Straße 2, Rechnungsamt, während 
der üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus. 
 
Herbert Kiefer 
Bürgermeister 

Gemeinde Todtmoos Jahresabschluss 2012 

L a g e b e r i c h t 

Die Ergebnisrechnung des Rechnungsjahres 2012 schließt mit ei-
nem Überschuss von insgesamt 77.852,94 € ab. 

Mit diesem Ergebnis sind die „Netto-Abschreibungen“ in Höhe von 
56.451,25 € (Abschreibungen 692.322,45 € abzüglich der aufgelös-
ten Ertragszuschüsse 635.871,20 €) erwirtschaftet.  

Insgesamt wurde die Summe der ordentlichen Erträge um 
168.221,00 € überschritten, wovon allein rd. 80 T€ auf die Aulösung 
der empfangenen Ertragszuschüsse entfallen.  

Die nachfolgende Tabelle über wesentliche Abweichungen zwi-
schen Planansätzen und Rechnungs-ergebnis beschränkt sich auf 
vergleichbare Haushaltsansätze. 

 

Auch das Rechnungsjahr 2012 entwickelte sich für die Gemeinde 
Todtmoos positiver als bei Planaufstellung gedacht. 

Das geplante Gesamtergebnis mit einem Überschuss von 9.168 Euro 
wird mit dem Ergebnis von 77.852,94 € bei weitem überschritten.  

Allein bei den Zuweisungen vom Land ergaben sich Mehreinnah-
men von knapp 54 TEuro, die sich wie folgt aufteilen: 
 
Anteil an der Einkommensteuer  ~ 21 TEuro 
Anteil an der Umsatzsteuer  ~ 6 TEuro 
Schlüsselzuweisungen  ~ 27 TEuro 

Die Gewerbesteuereinnahmen lagen zum Jahresende mit insge-
samt 148.767,44 um rd. 37.000 Euro unter dem veranschlagten Auf-
kommen von 185.000 €. 

Dafür lagen die Einnahmen aus Kurtaxe und Fremdenverkehrsbei-
trag (Bettengeld) um knapp 44 T€ über den geplanten Einnahme-
ansätzen. 
 
Die Personalaufwendungen lagen mit 1.218.437,39 € um 51.146,39 
€ über den veranschlagten Kosten. 

Für Sach- und Dienstleistungen wurden mit 669.585,93 € (VJ 
648.432,93 €) rd. 75.105 € mehr aufgewendet als geplant. 
 
Den planmäßigen Abschreibungen nach der Vollvermögensrech-
nung i. H. v. 695.322,45 € stehen Erträge aus der Aulösung empfan-
gender Ertragszuschüsse i. H. v. 635.871,20 € gegenüber, so dass 
sich ein im Haushalt zu inanzierender Betrag i. H. v. 59.451,25 € 
ergibt. 

Forderungsabschreibungen aus Insolvenzen wurden im Rech-
nungsjahr 2012 nicht vorgenommen. 
 
Der Ansatz für Transferaufwendungen wurde bei einem Gesamtauf-
wand von 1.396.275,34 € um 9.751 € unterschritten. 
 
Insgesamt liegt die Summe der ordentlichen Aufwendungen gegenüber 
dem Planansatz um 168.221 Euro über dem Planansatz (4,36 %). 

BgA Photovoltaik 
Mit dem Bau der fünf Photovoltaikanlagen auf den Dächern des 
Freibades AquaTreff, des Bauhofes, des Kindergartengebäudes, 
des Schulgebäudes und der Wehratalhalle wurden für den, als Be-
trieb gewerblicher Art (BgA) geführten Photovoltaikbereich eine ei-
gene Kostenstelle eingerichtet (53100100). 

Der BgA Photovoltaik schließt mit einem Verlust von 83,32 €. 

Der „Eigenbetrieb Friedhof“ 
schließt mit einem Nettorecourcenbedarf von 59.039,38 € 
(VJ 5.498,01 €) ab. 

Dies bedeutet einen Deckungsgrad von 88,21 (VJ 92,52) v. H. 

Die planmäßige Abschreibung i. H. v. 35.987,00 € konnte damit nicht 
vollständig erwirtschaftet werden. 
-

Im Gemeindewald 
wurde ein Verlust i. H. v. 11.935,12 € erwirtschaftet. 

Der Holzeinschlag sowie die hieraus resultierenden Kosten aus 
2012 wurden erst im Rechnungsjahr 2013 realisiert, wodurch sich 
dieser Verlust ergibt. 

 - Fortsetzung Seite 4 
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Im Tourismus 
liegt der Zuschussbedarf bei  198.304,05 €. 

Die Summe der Aufwendungen beträgt  1.436.505,88 € 
Die Summe der Erträge liegt bei  1.238.201,83 € 

Es wurde damit ein Kostendeckungsgrad von 86,20 % erreicht 
(VJ 80,90%; VVJ 74,53%), was ein sehr gutes Ergebnis ist. 

 

Die vorstehende Tabelle zeigt die Ergebnisse der einzelnen Produk-
te des Tourismus-Budgets.  

Die dunkel unterlegten Produkte sind nach dem KommunalenAb-
gabenGesetz (KAG) der Kurtaxeinanzierung zuzuordnen. Hierbei 
ist jedoch zu berücksichtigen, dass bei der Kurtaxekalkulation ein 
„Eigenverbrauch“ durch die ständigen, nicht kurtaxeplichtigen Ein-
wohner anzusetzen ist.  

Mit der Jahresrechnung 2012 wurden die Prüfungsbemerkungen 
des Landratsamtes Waldshut – Kommunalamt- zur Prüfung der 
Eröffnungsbilanz zum 01.01.2010 hinsichtlich der Korrekturen der 
Grundstückswerte im Anlagevermögen sowie der Aulösung der 
Rückstellungen, die dem Basiskapital eingegliedert wurden, aufge-
arbeitet. 

Gemeinde Todtmoos  
    

Bilanz zum 31. Dezember 2012  

AKTIVA  

   Geschäftsjahr Vorjahr
  EUR EUR EUR

1.  Vermögen
1.1  Immaterielle Vermögensgegenstände  2,00 2.001,00

1.2  Sachvermögen  
1.2.1  Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 2.997.697,48  2.994.515,81
1.2.2  Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 7.427.524,01  6.807.341,22
1.2.3  Infrastrukturvermögen 6.098.243,60   4.825.974,98
1.2.4  Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 5.068,00  4.168,00
1.2.5  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 715.714,05  168.812,37
1.2.6  Betriebs- und Geschäftsausstattung 61.489,09  73.552,16
1.2.7  Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 17.305.736,23 1.926.400,76 

1.3  Finanzvermögen  

1.3.1 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen in Zweck-
 verbänden oder anderen kommunalen Zusammenschlüssen 550,00  550,00
1.3.2  Sondervermögen 1.045.183,89   1.045.183,89
1.3.3  Ausleihungen 1.016.940,69   1.016.940,69 
1.3.4 Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen 
 aus Transferleistungen  623.790,10  544.021,74
1.3.5 Privatrechtliche Forderungen sonstiges Finanzvermögen 73.085,88  92.309,98
1.3.6  Liquide Mittel   274.209,90 3.033.760,46 537.433,41 

Sonstige Aktiva    1.467,00 1.237,84
 
     20.340.965,69 20.040.443,85
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PASSIVA

   Geschäftsjahr Vorjahr
  EUR EUR EUR

1.  Kapitalposition 

1.1  Basiskapital 5.779.053,64  5.808.275,29

1.2  Rücklagen  
1.2.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen 
 Ergebnisses 280.849,79  132.142,18 

1.3  Ergebnis 
1.3.1  Jahresüberschuss 77.852,94  153.588,53

1.4  Sonderposten  
1.4.1  für Investitionszuweisungen 11.898.826,28  11.723.494,48
1.4.2  für Investitionsbeiträge 529.305,00  573.483,00
1.4.3  Sonstige Sonderposten 77.267,83 18.643.155,48 77.267,83

2.  Rückstellungen  

2.1 Rückstellungen im Rahmen des Finanzausgleichs 
 und von Steuerschuldverhältnissen  0,00 88.034,34

3. Verbindlichkeiten  
  
3.1  Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 1.130.538,97  768.443,82
3.2  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 334.719,32  358.466,23
3.3 Sonstige Verbindlichkeiten 201.208,97 1.666.467,26 125.090,19
3.4 Verbindlichkeiten gegenüber Eigenbetriebe  
3.4.1  Verbindlichkeiten aus L u L ggü EB Wasser 16.799,05  60.623,06
3.4.2  Verbindlichkeiten aus L u L ggü EB Abwasser 32.525,84 49.324,89 123.569,92
3.4.3  Kassenbestand EB Wasser - KME/ + KMA 318.800,92  362.092,21
3.4.4  Kassenbestand EB Abwasser - KME / +KMA -336.782,86 -17.981,94 -314.127,23
   
   20.340.965,69 20.040.443,85
   

Gemeinde Todtmoos

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
vom 01.01.2012 bis 31.12.2012
   Geschäftsjahr Vorjahr
  EUR EUR EUR

 1.  Steuern und ähnliche Abgaben  2.095.536,78   2.139.684,41
 2.  Zuweisungen und Zuwendungen (nicht für
  Investitionen), Umlagen und aufgelöste Investitions-
 zuwendungen und -beiträge  1.137.569,70   1.135.066,29
 3.  Sonstige Transfererträge  241,55   9.813,44
 4.  Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte
 (ohne Investitionsbeiträge)  85.697,81   71.739,77
 5.  Privatrechtliche Leistungsentgelte  212.761,86   209.942,49
 6.  Kostenerstattungen und Kostenumlagen  216.236,96   206.450,56
 7.  Zinsen, Darlehensrücklüsse und ähnliche Erträge  50.111,88   29.112,52
 8.  Sonstige ordentliche Erträge  703.967,36   643.653,71
 9.  Summe der ordentlichen Erträge   4.502.123,90  4.445.463,19
10.  Personalaufwendungen  1.218.437,39   1.150.957,91
11.  Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  669.585,93   648.432,93
12.  Planmäßige Abschreibungen  692.322,45   720.864,36
13.  Zinsen, Gewährung von Darlehen und ähnliche 
 Aufwendungen  17.845,51  27.017,43
14.  Transferaufwendungen (u.a. Abschreibungen auf
 Investitionsfördermaßnahmen)  1.396.275,34   1.332.116,51
15.  Sonstige ordentliche Aufwendungen  429.804,34   412.485,52
16.  Summe der ordentlichen Aufwendungen   4.424.270,96  4.291.874,66

17.  Ordentliches Ergebnis   77.852,94  153.579,61

18.  Gesamtergebnis   77.852,94  153.588,53
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Fundbüro aktuell 
Folgender Gegenstand wurde in den letz-
ten Tagen auf dem Fundbüro der Gemeinde 
Todtmoos abgegeben: 
 
 1 Geldbeutel 
 
Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßi-
gen Eigentümer während der üblichen Öff-
nungszeiten auf dem Rathaus, St.-Blasier-
Straße 2, abgeholt werden. 

Abholung Gelbe Säcke: 
Freitag, 31.01.2014 
 

 
Landratsamt Waldshut
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft / 
Abfallwirtschaftsamt 

Ergänzende Hinweise zum 
Müllkalender 2014 
Die Verteilung des Müllkalenders sowie 
Sperrmülllyers 2014 ist abgeschlossen. 
Falls einzelne Haushalte noch keinen Müll-

kalender bzw. Sperrmülllyer erhalten haben 
sollten, können sie diese über das jeweils 
zuständige Bürgermeisteramt beziehen. 
 
Ergänzend weist der Eigenbetrieb Abfall-
wirtschaft des Landkreises Waldshut darauf 
hin, dass die Leerungstermine für die Rest-
mülltonnen und die Blauen Tonnen sowie 
die Sammeltermine für die Gelben Säcke 
und die Schadstoffe im Internet auch über 
folgende Homepage des Eigenbetriebes 
Abfallwirtschaft abgerufen werden können: 
 
www.abfall-landkreis-waldshut.de  
 
Die entsprechenden Informationen sind dort 
unter dem Link „Termine“ abrufbereit. Dort 
kann bei Bedarf auch ein ortsbezogener 
Leerungs- und Sammelplan für das Jahr 
2014 ausgedruckt werden. Die Hinweise in 
der Presse zu evtl. Feiertagsverschiebun-
gen der Sammeltermine sind ergänzend zu 
beachten. 
 

Gerichtstag: 
Dienstag, den 28.01.2014 im Amtsgerichts-
gebäude, Bismarckstr. 23, Waldshut, 1.OG, 
Sitzungssaal Nr. 26 

Amtsgericht 
Waldshut- 
Tiengen 
Geschäfts-Nr.: 2 K 12/11 

 13. Januar 2014  

Zwangsversteigerung  
Das Amtsgericht Waldshut-Tiengen verstei-
gert zum Zwecke der Zwangsvollstreckung 
folgenden Grundbesitz, eingetragen im 
Grundbuch von Todtmoos Nr. 2011: 
 
1.738/10.000stel 
Miteigentumsanteile an dem Grundstück  
Flst. Nr. 5631 
Bauplatz, „Kirchenberg“  6 a 79 m²  

verbunden mit dem Sondereigentum 
an der im Aufteilungsplan mit Nr. 5 be-
zeichneten Wohnung im Dachgeschoß 
und dem Abstellraum Nr. 5 innerhalb der 
Wohnung, sowie dem Sondernutzungs-
recht am PKW-Abstellplatz Nr. 5.  
 
am 

Mittwoch, 19. Februar 2014, 10:00 Uhr, 
im kleinen Sitzungssaal 26 (I. Oberge-
schoss) des Amtsgerichts, Hauptge-
bäude, Bismarckstraße 23 in Waldshut-
Tiengen 
 

Der Verkehrswert ist gemäß § 74a Abs. 5 
ZVG festgesetzt worden auf: 
 82.000,00 EUR 

Flächennutzungsplan des Gemeindeverwaltungsverbandes 
St. Blasien
Änderung im Parallelverfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans ‚Schule‘ in der 
Gemeinde Höchenschwand, Ortsteil Oberweschnegg  

Der Gemeindeverwaltungsverband St. Blasien hat in seiner öffentlichen Sitzung am 10. De-
zember 2013 die punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplans „Schule“ beschlossen, den Planentwurf gebilligt und die 
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  

Die Änderung des Flächennutzungsplans erfolgt im vereinfachten Vefahren nach § 13 a 
BauGB. Auf die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB sowie auf den 
Umweltbericht nach § 2a BauGB wird verzichtet. 
 
Der Planbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt. 

Der Entwurf der Planänderung liegt in der Zeit vom 03. Februar 2014 bis 03. März 2014 im 
Rathaus St. Blasien, Zimmer 11 während der üblichen Dienststunden zur Einsicht aus.  

Die Auslegung beinhaltet Planausschnitte und die Begründung.  

Während der Auslegungsfrist können – schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen bei der Stadtverwaltung St. Blasien abgegeben werden.  

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungsfrist abgegebene Stellung-
nahmen bei der Beschlussfassung über die Änderung des Flächennutzungsplanes im Par-
allelverfahren unberücksichtigt bleiben.  

St. Blasien, 24. Januar 2014   

Rainer Fritz 
Vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverbandes 
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Unverbindliche  Beschreibung laut 
Gutachten: 

3-Zimmer-Wohnung mit Galerie im Dach-
geschoss mit Balkon und PKW-Abstell-
platz (ca. 77 m²)  
 
Das Verkehrswertgutachten kann auf der 
Geschäftsstelle des Amtsgerichts Waldshut-
Tiengen, Zimmer 31, eingesehen werden. 
 
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Verstei-
gerungstermin für ein Gebot Sicherheits-
leistung verlangt werden, die Sicherheit ist 
in der Regel in Höhe von 10% des Ver-
kehrswertes zu leisten. Bzgl. der zulässi-
gen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 
69 ZVG verwiesen. Eine Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 
Abs. 1 ZVG). 
 
Bietvollmachten und sonstige Vertretungs-
nachweise bedürfen öffentlich beglaubigter 
Form bzw. sind durch öffentliche Urkunden 
zu führen. 
 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst 
nach dem Versteigerungsvermerk (Ein-
tragung am 13. April 2011) eingetragen, 
muss der Berechtigte es anmelden, bevor 
das Gericht im Versteigerungstermin zum 
Bieten auffordert; er hat das Recht glaub-
haft zu machen, wenn der Gläubiger der 
Anmeldung widerspricht. Anderenfalls wird 
das Recht im geringsten Gebot nicht be-
rücksichtigt und bei der Verteilung des Ver-
steigerungserlöses erst nach dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten 
befriedigt. 
 
Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem 
Termin eine Berechnung der Ansprüche, ge-
trennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kos-
ten - einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann dies 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
erklären. 
 
Wer ein Recht hat, welches der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, muss das Verfahren aufheben oder 
einstweilen einstellen lassen, bevor das Ge-
richt den Zuschlag erteilt. Anderenfalls tritt 
für das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegenstandes.  
 
Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstre-
ckungsgericht - 
 
Aktuelle Versteigerungstermine unter 
www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de 
unter „Aktuelles“.  
 
Das Verkehrswertgutachten wird in 
Kürze veröffentlicht unter 
www.versteigerungspool.de. Dort inden 
Sie auch Hinweise zum Verfahren und 
zur Bietsicherheit.  

 

Aktenzeichen: 2 K 5/13  

Waldshut-Tiengen,  09.01.2014 

Amtsgericht  
Waldshut-Tiengen 
VOLLSTRECKUNGS-
GERICHT 

Terminbestimmung: 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemein-
schaft soll am  

Datum Mittwoch, 26.02.2014
Uhrzeit 10:00 Uhr
Raum 26, Sitzungssaal
Ort  Amtsgericht Waldshut-
 Tiengen, 
 Bismarckstraße 23, 
 79761 Waldshut-Tiengen 
 
öffentlich versteigert werden: 
 
Grundbucheintragung:  
Eingetragen im Grundbuch von Todtmoos 
Nr. 728: 
 
Flurstück 5544
Wirtschaftsart 
u. Lage Waldläche
Anschrift Horn
m²  20.286  
 
- Miteigentümer in Miteigentums-, Erben- 
und BGB-Gemeinschaften - 
 
Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. 

Sachverständigen):  
Mischwald mit den Baumarten Tanne, Buch, 
Ahorn und Esche; 
 
Verkehrswert: 23.675,00 €  

Aufforderung:  

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvermerks (19. April 2013) aus 
dem Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind 
spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten an-
zumelden und, wenn der Antragsteller wi-
derspricht, glaubhaft zu machen, widrigen-
falls sie bei der Feststellung des geringsten 
Gebotes nicht berücksichtigt und bei der 
Verteilung des Versteigerungserlöses den 
übrigen Rechten nachgesetzt werden.  

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung 
des Grundstücks oder des nach § 55 ZVG 
mithaftenden Zubehörs entgegensteht, 
wird aufgefordert, vor der Erteilung des 
Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige 
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen, 
widrigenfalls für das Recht der Versteige-
rungserlös an die Stelle des versteigerten 
Gegenstandes tritt. 

Hinweis:  
Es ist zweckmäßig, bereits drei Wochen 
vor dem Termin eine genaue Berechnung 

der Ansprüche an Kapital, Zinsen und 
Kosten der Kündigung und der die Be-
friedigung aus dem Grundstück bezwe-
ckenden Rechtsverfolgung mit Angabe 
des beanspruchten Ranges schriftlich 
einzureichen oder zu Protokoll der Ge-
schäftsstelle zu erklären. Dies ist nicht 
mehr erforderlich, wenn bereits eine Anmel-
dung vorliegt und keine Änderungen einge-
treten sind.  

Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Verstei-
gerungstermin für ein Gebot Sicherheits-
leistung verlangt werden, die Sicherheit ist 
in der Regel in Höhe von 10% des Ver-
kehrswertes zu leisten. Bzgl. der zulässi-
gen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 
69 ZVG verwiesen. Eine Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 
Abs. 1 ZVG). 

Bietvollmachten und sonstige Vertretungs-
nachweise bedürfen öffentlich beglaubigter 
Form bzw. sind durch öffentliche Urkunden 
zu führen. 

Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstre-
ckungsgericht - 

Aktuelle Versteigerungstermine unter 
www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de 

unter „Aktuelles“.  

Das Verkehrswertgutachten wird in Kürze 
veröffentlicht unter www.versteigerungs-
pool.de. Dort inden Sie auch Hinweise zum 
Verfahren und zur Bietsicherheit. 

Amtsgericht  
Waldshut-Tiengen 
Geschäfts-Nr.: 2 K 53/10 
 13. Januar 2014 

Zwangsversteigerung  
Das Amtsgericht Waldshut-Tiengen verstei-
gert zum Zwecke der Zwangsvollstreckung 
folgenden Grundbesitz, eingetragen im 
Grundbuch von Todtmoos: 
 
a) Grundbuch von Todtmoos Nr. 1113:  
 
BV lfd. Nr. 1 
403,458/100.000 Miteigentumsanteil an 
dem Grundstück Flurstück Nr. 393/2, 
Hof- und Gebäudeläche mit 14.835 m²; 
Wohnhaus Nr. 1 mit Tiefgarage, Wohnhaus 
Nr. 2, 3, 4 und 5, Hotel mit Tiefgarage Nr. 
6, Überdachung, Umformstation, Auf dem 
Köple, verbunden mit dem Sondereigen-
tum an der im Aufteilungsplan mit Nr. 505 
bezeichneten Wohnung im Haus 5, Garten-
geschoss Mitte und dem Sondernutzungs-
recht an dem Tiefgaragenplatz Nr. 113  

 - Fortsetzung Seite 8 -
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b) Grundbuch von Todtmoos Nr. 1115:  
 
BV lfd. Nr. 1 
351,797/100.000 Miteigentumsanteil an 
dem Grundstück Flurstück Nr. 393/2, Hof- 
und Gebäudeläche mit 14.835 m²; Wohn-
haus Nr. 1 mit Tiefgarage, Wohnhaus Nr. 2, 
3, 4 und 5, Hotel mit Tiefgarage Nr. 6, Über-
dachung, Umformstation, Auf dem Köple, 
verbunden mit dem Sondereigentum an der 
im Aufteilungsplan mit Nr. 507 bezeichneten 
Wohnung im Haus 5, Gartengeschoss links 
und dem Sondernutzungsrecht an dem Tief-
garagenplatz Nr. 115  
 
am 
 

Freitag, 7. März 2014, 9:00 Uhr, im klei-
nen Sitzungssaal 25 (I. Obergeschoss) 
des Amtsgerichts, Hauptgebäude, Bis-
marckstraße 23 in Waldshut-Tiengen 

 

Der Verkehrswert ist gemäß § 74a Abs. 5

ZVG festgesetzt worden auf: 
 a) 29.614 EUR 
 b) 29.828 EUR 
 
Unverbindliche  Beschreibung laut 

Gutachten: 

a) 1-Zimmer-Appartment mit 
 Freisitz und Tiefgaragenplatz 

b) 1-Zimmer-Appartment mit Freisitz und 
 Tiefgaragenplatz  
 
Das Verkehrswertgutachten kann auf der 
Geschäftsstelle des Amtsgerichts Waldshut-
Tiengen, Zimmer 31, eingesehen werden. 
 
Gemäß §§ 67 bis 70 ZVG kann im Verstei-
gerungstermin für ein Gebot Sicherheits-
leistung verlangt werden, die Sicherheit ist 
in der Regel in Höhe von 10% des Ver-
kehrswertes zu leisten. Bzgl. der zulässi-
gen Arten der Sicherheitsleistung wird auf § 
69 ZVG verwiesen. Eine Sicherheitsleistung 
durch Barzahlung ist ausgeschlossen (§ 69 
Abs. 1 ZVG). 
 
Bietvollmachten und sonstige Vertretungs-
nachweise bedürfen öffentlich beglaubigter 
Form bzw. sind durch öffentliche Urkunden 
zu führen. 
 
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst 
nach dem Versteigerungsvermerk (Eintra-
gung am 27. Oktober 2010) eingetragen, 
muss der Berechtigte es anmelden, bevor 
das Gericht im Versteigerungstermin zum 
Bieten auffordert; er hat das Recht glaub-
haft zu machen, wenn der Gläubiger der 
Anmeldung widerspricht. Anderenfalls wird 
das Recht im geringsten Gebot nicht be-
rücksichtigt und bei der Verteilung des Ver-
steigerungserlöses erst nach dem Anspruch 
des Gläubigers und den übrigen Rechten 
befriedigt. 
 
Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem 
Termin eine Berechnung der Ansprüche, ge-

trennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kos-
ten - einzureichen und den beanspruchten 
Rang mitzuteilen. Der Berechtigte kann dies 
auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle 
erklären. 
 
Wer ein Recht hat, welches der Versteige-
rung des Grundbesitzes oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegen-
steht, muss das Verfahren aufheben oder 
einstweilen einstellen lassen, bevor das Ge-
richt den Zuschlag erteilt. Anderenfalls tritt 
für das Recht der Versteigerungserlös an 
die Stelle des versteigerten Gegenstandes. 
 
Amtsgericht Waldshut-Tiengen - Vollstre-
ckungsgericht - 
 
Aktuelle Versteigerungstermine unter
www.amtsgericht-waldshut-tiengen.de, 
Telefon: 07751 881- 0  

 

Neue Projekte für den Süd-
schwarzwald? Bewerbung 
um EU-Mittel wird konkret!  
Einladung zum Regionalforum 

Die Bewerbung der Region Südschwarz-
wald als LEADER-Region für die Jahre 
2014-2020 geht in die Zielgerade. Wichtigs-
te Grundlage für eine erfolgreiche Bewer-
bung um weitere EU-Mittel ist ein regionales 
Entwicklungskonzept. Dieses Konzept bein-
haltet Entwicklungsziele für unsere Region, 
die im Herbst in drei Regionalforen gemein-
sam mit interessierten Bürgerinnen und Bür-
gern diskutiert wurden. Aber erst durch kon-
krete Projekte werden diese Ziele mit Leben 
gefüllt und kann die Weiterentwicklung des 
Südschwarzwalds gestaltet werden. 
 
Daher werden im Februar zwei weitere 
Foren angeboten, in denen es vor allem 
und die Frage geht, welche Projektideen 
vorhanden sind und wie diese im Rahmen 
einer möglichen LEADER-Förderung umge-
setzt werden könnten. 

• 11. Februar 2014: Themenschwer-
punkte „Soziales und Kulturelles Le-
ben“ und „Bedarfsgerechte Infrastruk-
tur“,17 - 21 Uhr, Kurhaus Hinterzarten

 
• 12. Februar 2014: Themenschwer-

punkte „Ressourcen, Energie und Mo-
bilität“ und „Nachhaltige und diversii-
zierte Wirtschaft, 17 - 21 Uhr, Kurhaus 
Hinterzarten

 
Es werden beispielhaft bisherige Projekte zu 
den vier Themenschwerpunkten vorgestellt, 
vor allem aber die Möglichkeit angeboten, 
in Workshops Projektideen unter fachlicher 
Beratung zu diskutieren und gemeinsam 
weiter zu entwickeln. Haben auch Sie eine 
konkrete Projektidee, deren Umsetzung 
Ihnen am Herzen liegt? Alle interessierten 
Personen sind herzlich eingeladen! 

Für eine bestmögliche Vorbereitung bitten 
wir um Anmeldung bis 28.01.2014: 

telefonisch unter 07751 / 86-2608 oder 
–2609 beim Landratsamt Waldshut oder per 
e-Mail an info@leader-suedschwarzwald.de.  

Weitere Informationen unter www.leader-
suedschwarzwald.de => Rubrik Aktuelles. 

Veranstalterin der Regionalforen ist die 
LEADER-Aktionsgruppe Südschwarz-
wald, in der eine breite Vielfalt verschie-
dener Akteure und Interessen der Region 
vertreten ist. 

 

Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz 
Baden-Württemberg 
Heimischen Amphibien und Reptilien 
auf der Spur – Start der landesweiten Ar-
tenkartierung in Baden-Württemberg  

LUBW und Naturschutzverbände suchen 
ambitionierte Laien zur Unterstützung 
 
In Baden-Württemberg werden ab sofort 
zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer mit soliden Kenntnissen über die 
heimische Amphibien- und Reptilienwelt ge-
sucht. Sie können die Naturschutzverbände 
und die LUBW Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz bei einer um-
fassenden Artenkartierung unterstützen. 
Dies ist eine interessante Aufgabe für alle, 
die Spaß daran haben, in ihrer Freizeit auf 
Entdeckungsreise zu gehen. 
 
Vor rund zehn Jahren wurde die letzte um-
fassende Kartierung von Amphibien und 
Reptilien in Baden-Württemberg abge-
schlossen. Sie gibt einen fundierten Über-
blick über den Bestand der Jahre 1990 bis 
2005. Seitdem wurden nur noch regional 
begrenzte Erhebungen durchgeführt. 
 
Interessierte können sich über die Webseite 
der LUBW (www.artenkartierung-bw.de) als 
Kartierer bewerben. 
 
Organisation 

Die LUBW organisiert die Planung, Koor-
dination und Auswertung der Kartierung 
gemeinsam mit dem Staatlichen Naturkun-
demuseum Stuttgart und den Verbänden 
ABS (Amphibien-Reptilien-Biotop-Schutz 
Baden-Württemberg e. V.), BUND (Bund 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland 
e. V.), LNV (Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg e. V.) und NABU (Na-
turschutzbund Deutschland e. V.). 

Infos über artenkartierung@lubw.bwl.de. 
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Ärztlicher Notdienst:  
Notruf 112 – 
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst 
und Feuerwehr bei Gefahr 

Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist 
in ganz Deutschland und vielen weiteren 
europäischen Ländern Ihre direkte Verbin-
dung zur Integrierten Leitstelle. Bei Feuer, 
bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen er-
reichen Sie mit der Telefonnummer 112 am 
Tag und in der Nacht die Integrierte Leitstel-
le, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. Bitte 
machen Sie folgende Angaben: 

- Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
- Was  ist geschehen? 
- Wie viele  Verletzte/Betroffene sind zu ver-
sorgen? 
- Welche  Verletzungen oder Krankheitszei-
chen haben die Betroffenen? 
Wichtig  zum Schluss: 
- Warten  Sie immer auf Rückfragen der in-
tegrierten Leitstelle!  

Missbrauch des Notrufes, etwa für 
Scherze, wird bestraft. 

 

Ärztlicher Wochenend-
dienst: 07751-19222 

 

Apothekennotdienst ab 
Samstag, 25.01.2014: 
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag,8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-4333  

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr:
Dom-Apotheke St. Blasien, 07672-1417
Apotheke am Wehrahof Wehr, 
07762-7089746  

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag,8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280  

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 
8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 
8.30 Uhr: 
Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien, 
07672-515
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-2696  

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 
8.30 Uhr:
Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr:
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-7486

Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 

 

Rentensprechtag der Deut-
schen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg  
Außenstelle Waldshut: 
Am  Montag, den 03.02.2014, Rathaus 
Bad Säckingen, von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 Uhr - 15.30 Uhr 
Für den Sprechtag in Bad Säckingen 
muss ein Termin vereinbart werden unter 
der Tel. Nr. 07751-89580 
 
Die Sprechtage werden auch für die Ver-
sicherten der Deutschen Rentenversi-
cherung Bund angeboten! 

Auskunft und Beratung in der Auskunfts- 
und Beratungsstelle Waldshut, Waldtorstr. 
1a (barrierefrei), nach vorherigerTermin-
vereinbarung. Tel. 07751/89580.  

Termine sind möglich: 
Von Mo-Mi 8 – 12 u. 13 - 16 Uhr 
 Do 8 – 12 u. 13 - 18 Uhr 
 Fr 8 – 12 Uhr 
 

Lebenserfolg 
Vortrag „Älter werden ohne alt zu sein“  
am Dienstag, 28. Januar 2014, 19.30 Uhr, 
Stadthalle Wehr 
 
Der Mensch will lange leben, jedoch nicht 
alt werden. Viele sterben schon mit dreißig 
und werden mit neunzig beerdigt – eine 
sehr provozierende Aussage mit jedoch tief-
gründigem Hintergrund. 
 
Der erfahrene Trainer und Referent Hans-
Jürgen Thoma aus Herrischried wird auf 
eigenwillige Weise die Thematik angehen 
und aufgrund seiner Erfahrungen im Um-
gang mit tausenden von Menschen einige 
Rückschlüsse deutlich und verständlich auf-
zeigen. 
 
Eintritt  € 12 an der Abendkasse / 
 € 9 Vorverkauf 

Karten bei Schmidt´s Märkte Wehr, Lauber 
Moden, Modehaus Bär und Optik Gerspach 
in Rickenbach + Bad Säckingen oder online: 
www.aelter-werden-ohne-alt-zu-sein.de 

Neuer Kurs „Sterbebegleitung“ 
Möglichst viel Lebensqualität für Schwer-
kranke in der letzten Zeit ihres Lebens zu 
erhalten, ihnen und ihren Angehörigen bei-
zustehen, ist das Ziel und die Aufgabe von 
Sterbebgleitern. In unserer Region sind sie 
im Verein Hospizdienst Hochrhein in drei 
Gruppen organisiert (Bad Säckingen, Bonn-
dorf, Waldshut). Sie werden dort in regelmä-
ßigen Treffen begleitet und weitergebildet. 
Der Verein sucht zurzeit wieder Verstärkung 
für den ehrenamtlichen Dienst und bietet ei-
nen neuen Ausbildungskurs an. Er wendet 
sich an Frauen und Männer, die sich mit 
dem Thema Sterben und Tod auseinander-
setzen, ohne dabei selbst in einer akuten 
Trauerphase zu sein. Der Kurs indet vom 
Juli 2014 bis März 2015 in Abend- und Wo-
chenendveranstaltungen und einem Prakti-
kum statt. 
 
Infoabende: 
Waldshut, 10.03.14 um 19.30 Uhr im Cari-
tasverband Hochrhein, Poststr. 1, 
Bad Säckingen, 17.03.14 um 19.30 Uhr im 
Gemeindezentrum Evang. Kirche, 
Rheinallee 15, 
Bonndorf, 24.03.14 um 19.30 Uhr im 
Paulinerheim, Kirchstr. 16 
 
Anmeldungen und Fragen nehmen die Ko-
ordinatorinnen gerne entgegen unter der 
Tel. Nr. 07751 802333 

 

Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern trifft sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut-
Tiengen. 

Ansprechpartnerin ist Frau Dagmar Rein-
ker, Tel. 07751/ 2606, E- Mail: d-reinker@t-
online.de oder Caritasverband Hochrhein, 
Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-33, E- 
Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
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Katholische Kirchengemeinde 
Kath. Pfarramt und Sekretariat: 
Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674 462 
Telefax: 07674 451 
e-mail: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 25.01. 
18.00-19.00 Uhr Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse  

Sonntag, 26.01.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Festgottesdienst 
11.00 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 27.01. 
16.00 Uhr Kirchen- und Pfarrhausführung  

Mittwoch, 29.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 30.01. 
16.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 31.01. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00-16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 

Evang. Kirchengemeinde 
Todtmoos 
St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027  

Sekretariat: 
Donnerstags von 9.00-12.30 Uhr, Tel. 371, 
Fax. 1027, E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 

Sprechzeit: Gemeindediakon Bendig nach 
Vereinbarung Tel.: 371 
 

Gottesdienste: 

Sonntag, 26.01.14 
10.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Markus Wagenbach)  

Samstag, 01.02.14 
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abend-
mahl und Liedern aus Taizé 
(Pfr. Markus Wagenbach)  
 

Veranstaltungen:  

Dienstag, 28.01.14 
19.00 Uhr „Was ist Glück?
“Vortrag und Gespräch(Gemeindediakon 
Jürgen Bendig), Klinik Wehrawald  

Ökumenische öffentliche 
Bücherei 
Grüntalstraße 2, 79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82  

E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.de/
todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/buecherei.html 

Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 

 
Geöffnet:  
Montag  17:00 - 18:30 Uhr 
Freitag  16:00 - 17:30 Uhr 

MitarbeiterInnen gesucht! 
Haben Sie Interesse, in unserem Team mit-
zuarbeiten? Wir könnten noch Verstärkung 
bei der Ausleihe gebrauchen. Oder haben 
Sie mehr Lust, uns bei der Öffentlichkeits-
arbeit zu unterstützen? Steht Ihnen der Sinn 
mehr danach, unsere Hard- und Software 
auf dem Laufenden zu halten? Oder möch-
ten Sie sich erstmal nur erkundigen? 
 
Dann rufen Sie unsere Leiterin, Frau Frei-
tag, unter Tel. 8853 an. Sie gibt Ihnen gerne 
nähere Auskunft. Wir freuen uns über Ihren 
Anruf! 
 

Gewerbe Akademie  
Schopfheim 
Netzwerk erstellen und professionell 
betreuen 

Die Teilnehmer dieses Lehrgangs vom 11. 
Februar bis 22. Juli 2014 im Bildungshaus 
des Handwerks lernen, wie man ein kleines 
Netzwerk konzipiert, plant und einrichtet. 
 
Auskünfte: Tel.: 07622 6868-15 und unter 
www.wissen-hoch-drei.de. 
 

Öffnungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
 

Öffentliche Hallenbäder 
in Herrischried, Tel. 07764-9335894 
Montag und Dienstag  geschlossen 
Mittwoch und Freitag 11.00-21.00 Uhr 
Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
Samstag 11.00-16.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 10.00-18.00 Uhr 
 
in Görwihl, Tel. 07754-351
Montag (Warmbadetag 
30 Grad)  15.00-21.00 Uhr 
Mittwoch  15.00-21.00 Uhr 
Freitag  16.00-20.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 14.30-17.30 Uhr 
 
in Wehr, Tel. 07762-808503 
Montag  geschlossen
Dienstag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr 
Mittwoch  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr 
Donnerstag  07.00-08.30 Uhr  
Freitag  07.00-11.00 Uhr 
und  14.00-21.00 Uhr 
Samstag  09.00-18.00 Uhr 
Sonntag  09.00-18.00 Uhr 
 
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Öffnungszeiten täglich 10.00-21.00 Uhr 

Veranstaltungshinweis 
Countryband „SOUTHBOUND“  

20–jährige Jubiläumsveranstaltung am 
Samstag, 25.01.14, 20.00 Uhr im Kurhaus 
Wehratal 

Am Samstag, 25.01.14, 20.00 Uhr, spielt die 
Gruppe SOUTHBOUND für alle Countrymu-
sikfreunde bereits zum 20. Mal im Rahmen 
des Schlittenhunderennens im Kurhaus 
Wehratal in Todtmoos. 
Bluegrass, Old Time, Western Swing, Hon-
ky Tonk, aber auch Cajun, Country-Rock 
oder New Country aus den aktuellen Coun-
try-Charts werden mit viel Musikalität und 
Spielfreude interpretiert. Selbst Evergreens 
wie „Jambalaya“ oder „Lonesome me“ dür-
fen nicht fehlen. Abwechslungsreiche Un-
terhaltung mit authentischer amerikanischer 
Countrymusic von Johnny Cash bis Billy 
Ray Cyrus ist also für Zuhörer und Tänzer 
garantiert. Das breite musikalische Spek-
trum und die instrumentale Vielseitigkeit 
der Band mit Steel-Guitar, Banjo, Fiddle, 
Akkordeon oder Harmonicas begeistert alle 
Country-Musik-Fans. 
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Veranstaltungsübersicht  
vom 24.01.14 bis 31.01.14 
Ausstellung „Licht und Relexionen“ 
Malerische Landschaften 
von Elena Romanzin 
im Todtmooser Rathaus 
Montag-Freitag  08.30-11.30 Uhr 
Dienstag  14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch  14.00-16.00 Uhr 
 
Freitag, 24. Januar 2014 
11.00 Uhr Pferdeschlittenfahrt  
mit Stephan Zimmermann 
halbstündlich ab 12.00 Uhr, letzte Fahrt 
15.30 Uhr. Pro Schlitten max. 5 Personen 
möglich. Anmeldung erforderlich bis 17.00 
Uhr am Vortag bei der Tourist-Info, Tel. 
07674-90600 
Treffpunkt: am Kurhaus Wehratal 
Kostenbeitrag: Erwachsene 8,00 €, Kinder 
6,00 € (indet nur bei trockenem Wetter und 
ausreichenden Anmeldungen statt) 

13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt 
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: mit Vesperbrett 
und Brot 8,50 € und ein Bauernschnaps 
gratis. Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, Tel. 
07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache  

17.00 Uhr Fackelwanderung zum Start/
Zielgebiet des Schlittenhunderennens, 
anschl. Vorstellen eines Schlittenhun-
degespannes bei Lagerfeuer und kleiner 
Verköstigung 
Treffpunkt Kurhaus Wehratal 
Teilnahme inkl. Fackel, Getränk und Imbiss 
mit Gästekarte 6,00 € 
ohne Gästekarte 9,00 €  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Ü-30 Party mit DJ Forty 
Alpen-Tippi, Music-Pub 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 
 
Samstag, 25. Januar 2014 
ab 09.00 Uhr Internationales Schlittenhun-
derennen verlegt auf 08.03./09.03.2014 

15.00 Uhr Geführte Schneeschuhwande-
rung (ja nach Schneelage) oder  Nordic-
Walking-Wanderung ab Hotel Rössle in 
Todtmoos-Strick. Kostenbeitrag 10,00 € 
Voranmeldung, Tel. 07674-90660  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Revival-Tanzparty mit DJ Samson 
Alpen-Tippi – 2. Guggenparty
mit den Präärie-Hüüler Weilheim  

20.00-23.00 Uhr Country-Abend 
mit “Southbound” im Kurhaus Wehratal 
Eintritt: mit Gästekarte 8,00 € 
ohne Gästekarte 11,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei 
 
Sonntag, 26. Januar 2014 
ab 09.00 Uhr Internationales Schlittenhun-
derennen verlegt auf 08.03./09.03.2014 
18.00-20.00 Uhr Sport und Spaß mit Marc 
und Niko. Geeignet für Kinder ab 12 Jahren  
Treffpunkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal 

Montag, 27. Januar 2014
16.00 Uhr Kirchenführung barocke Wall-
fahrtskirche und Pfarrhaus mit Frau Dr. 
Gertrud Freitag
Treffpunkt vor der Kirche 
 
Dienstag, 28. Januar 2014
13.00 Uhr Speckseminar 
mit dem singenden Wirt 
Treffpunkt Mattenhof in Hintertodtmoos 
Kostenbeitrag pro Person: 
mit Vesperbrett und Brot 8,50 €
und ein Bauernschnaps gratis 
Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 
Tel. 07674-367
Gruppenanmeldung nach Absprache 
 
Mittwoch, 29. Januar 2014
19.00 Uhr Fußball für jedermann 
ab 18 Jahren 
Treffpunkt: Turnhalle Kurhaus Wehratal  

19.15 Uhr Romantische Fackelwanderung 
mit Einkehr 
Treffpunkt Kurhaus Wehratal 
Teilnahme inklusive Fackel und Heißgetränk 
mit Gästekarte 5,00 € 
ohne Gästekarte 7,00 € 
mit Todtmooser Gästekarte frei 
 
Freitag, 31. Januar 2014
13.00 Uhr Speckseminar mit dem sin-
genden Wirt. Treffpunkt Mattenhof in Hin-
tertodtmoos. Kostenbeitrag pro Person: mit 
Vesperbrett und Brot 8,50 € und ein Bauern-
schnaps gratis. Anmeldung bitte bis 12.00 
Uhr, Tel. 07674-367. Gruppenanmeldung 
nach Absprache  

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze 
Friday-Night-Party mit DJ Klaus Fortmann 
Alpen-Tippi, XXL-PartyNight 
mit Todtmooser Gästekarte Eintritt frei 

Aus der Nachbarschaft 
26.01.14 - Herrischried 
15.15 Uhr – EHC Lausen : EHC Herrischried 
 
26.01.14 - Wehr
17.00 Uhr Konzert mit Studierenden der 
Musikhochschule Trossingen
„Rettet die Musikhochschulen“ im Bürger-
saal, Altes Schloss 

Sozialverband VdK – Orts-
verband Todtmoos 
Der Vorstand des VdK Todtmoos e.V. be-
dankt sich ganz herzlich bei allen Sponso-
ren für die großzügigen Spenden, so dass 
eine reichhaltige Tombola verlost werden 
und ein vielfältiges Kuchenbuffet angeboten 
werden konnte, sowie bei allen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung. 

So konnte der VdK einen unterhaltsamen 
Neujahrsempfang gestalten.  
Das Programm für das neue Jahr sieht 2 
Halbtagesfahrten vor: Am 15.5 ins Markgräf-
lerland und am 4.9 eine Titiseerundfahrt. 
Die 6-Tagesfahrt geht vom 14.9 - 20.9 in 
den Bayrischen Wald. Detailinformationen 
gibt es bei Ludwig Jehle unter Tel: 217. 
Daneben indet am 16.8 unser Grillfest und 
am 15.11 um 17.00 Uhr unsere traditionelle 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag statt. 
 
Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH in Bad Säckingen im Rathaus: 
Dienstag, 04. und 18. Februar 2014 
nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
07621-93 96 39-0 
Terminvereinbarung unter 07621/ 939 639-0 
oder per Mail: srg-loerrach@vdk.de 

Existential-psychologische 
Bildungs- und Begegnungs-
stätte 
Jasusada Seki Sensei wird vom 05. Februar 
bis 26. März 2014 in Rütte Einzelstunden in 
Shiatsu anbieten.  
Termine sind zu erfragen unter Sekretariat 
Rütte: 07674-350 

 

Landessenioren Südbaden 
e.V. – BLHN-Kreisverband 
Waldshut 
Vortrag „Erste Hilfe im Alter bei schwierigen 
Situationen, Schlafanfälle, Infarkte etc.“ , 
am Dienstag, 04.02.2014 um 14.00 Uhr im 
Gasthof „Römerhof“ in Dangstetten, Refe-
rent: Edelbert Ganter, Kreisausbildungslei-
ter beim DRK Waldshut 

 

Landwirtschaftlicher  
Beratungskreis Dachsberg - 
Ibach 
BLHV Bildungswerk 
Einladung zum Informationsabend: „Ge-
sunde Kälber sind die Grundlage für eine 
erfolgreiche Tierhaltung“ am 05.02.2014 
um 20.00 Uhr im Gasthaus „Krone“ in 
Dachsberg-Hierbach 
 
Kälber sind relativ krankheitsanfällig und 
stellen hohe Anforderungen, an Stallhal-
tung, Fütterung und das Management. Der 
Grundstein für eine erfolgreiche Kälber- und 
Jungrinderaufzucht wird schon in der Trän-
keperiode gelegt. 
Zeitgemäße, für die Praxis abzuleitende 
Empfehlungen einer leistungs- und tierge-
rechten Kälberaufzucht erläutert:  
Referentin: Anne Wegerhof, Dipl. Agrar., 
Kälberspezialberatung 
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„Lebenswerter Hochrhein“ 
e.V. 
Einladung zur Informationsveranstaltung für 
an schnellem Internet interessierte Bürger 
„Funk oder Glasfaser“? 

6. Februar 2014 im Bürgersaal, Altes Rat-
haus in Murg (Hauptstr. 54) um 20.00 Uhr 

 

Energieagentur Schwarz-
wald-Hochrhein 
Reduzierte Tilgungszuschüsse für ener-
getische Sanierungen zum Efizienzhaus 
ab dem 1.3.2014! 
 

Die Staatsbank Baden-Württemberg (L-
Bank) reduziert die Tilgungszuschüsse 
für Anträge ab dem 1.3.2014. Betroffen 
sind energetische Gebäudesanierungen 
von Wohngebäuden zum KfW Efizienz-
haus. 

Planen Sie eine umfassende energetische 
Sanierung Ihrer Wohnimmobilie? Dann soll-
ten Sie den Förderantrag noch vor dem 1. 
März stellen. 

Erkunden Sie sich bei der Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein  nach Förderbe-
dingungen und -voraussetzungen. Diese 
ca. 30-minütige Beratung indet in Koope-
ration mit der Verbraucherzentrale statt und 

kostet durch die Förderung des Bundesmi-
nisteriums für Wirtschaft und Technologie 
(BMWi) für Verbraucher ohne gewerbliches 
Interesse nur 5,- Euro. 

Tel. 07751/917325. 
 

100 oder 60 Watt-Glühbirnen gesucht! 
Für Schulprojekte suchen wir kostenlose 
und funktionstüchtige 100 oder 60 Watt-
Glühbirnen. 

Energieagentur Schwarzwald-Hochrhein 
Telefon: 07751/917325 
Friedrichstr. 3a, Waldshut 

SUDOKU
Zahlen von 1 bis 9 sind so einzutragen, 

dass sich jede dieser neun Zahlen nur ein-

mal in einem Neunerblock, nur einmal auf 

der Horizontalen und nur einmal auf der 

Vertikalen bei ndet.
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Großzügige Büro-/Praxisräume

170 m² Laufenburg -

Gewerbegebiet Steinmatt

neuwertige gehobene Ausstattung, 

Büro-Möblierung kann ebenfalls vermietet werden.

Telefon: +49 7763 / 92 72 0

4,5-Zimmer-Wohnung
ca. 120 qm, Balkone, EBK, ab 1.4. 

zu vermieten. Tel. 01 71 / 2 74 00 59

STEMPEL
erleichtern die tägliche Arbeit

Stempel mit Bürotexten

Namen- und Adressstempel

auch mit individuellem Logo

ab 1.2.2014 neue

IBAN und BIC Konto-Nummern

www.reha-lift.biz

2-Zimmer-Wohnung
im Zentrum Todtmoos � Grüntalstr. 7

DG, Dusche / WC, Einbauküche sowie Kfz-Abstellplatz,

Kaltmiete 210 Euro zuzüglich Nebenkosten.

Besichtigungstermin absprechen.

Tel. 0171 6852188 oder Mail: d.joseph@fenster-joseph.de





Edelbert Waßmer
Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 23. - 25. Januar 2014 Schaschlik 1 kg 9,90 e Kalbsgulasch 1 kg 13,80 e
 Kalbsbraten 1 kg 17,90 e
 Bierschinken 100 g 1,02 e
 Stuttgarter 100 g 0,92 e
 Rindfleischsalat 100 g 1,12 e
 Tilsiter 100 g 1,02 e

Hauptgeschäft Zell-Atzenbach                     Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel.: 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel.: 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Gutes Essen aus der Metzgerei vom 27.01. - 01.02.2014

Täglich  Gemüsesuppe e 3,10
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 27.01. Rahmschnitzel
mit Kroketten und Salat 5,40

Di.,  28.01. Hühnerfrikassee
mit Reis und Buttererbsen 5,20

Mi., 29.01. Bratwurst mit Kartoffelbrei, Kohlrabi 4,90
Eisbein mit Sauerkraut 5,00

Do., 30.01. Königsberger Klopse
mit Reis und Gemüse 5,20
½ gegrilltes Hähnchen 3,00

Fr.,  31.01. Fischteller mit Salzkartoffeln und Salat 5,20
gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa., 01.02. Frikadellen mit Soße und Bratkartoffeln 4,40
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse � Schnitzel
Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Spartüte 6,00 e vom 27.1. - 29.1.2014
500 g Schnitzel   1 Paar Buurewürstle   125 g Butterkäse

Jeden Montag frisch: Blut- und Leberwürste

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo.-Fr. 8-18 Uhr durchgehend � Sa. 8-13 Uhr

!! KUNDEN PLEITE !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Neues Jahr, neue Öffnungszeiten:
Das Sternenteam hat sich für 2014 vorgenommen, 

etwas mehr Zeit für die Familie zu haben.

Aus diesem Grund haben wir ab sofort 

montags und dienstags Ruhetag.
(Feiertage sind natürlich davon ausgenommen)

Freitags ist weiterhin unser Schnitzeltag!




